
-Edeka soll Stellplätze für 
Fahrräder bauen 

LAUENAU. Der Lauenauer Rat 
hat kurz vorm Fest die öffentli
che Auslegung der Bebau
ungsplanänderung für die 
Edeka-Expansion beschlossen. 
Eine erneute inhaltliche De-

1 batte ergab sich nicht. Aller- · 
\ dings enthält der Entwurf jene 
von der Politik zuvor befür
worteten Änderungswünsche. 

Zusätzlich zu den bereits 
skizzierten Hinweisen an 
Edeka gehört dazu auch die 
Bitte, möglichst spezielle 
Fahrradstellplätze zu schaf-

t I fen. Dies geht auf einen Grü
nen-Antrag im Bauausschuss 
vor der jetzigen Ratssitzung 
zurüclc. Der Vorstoß zielte auf 
den den Bau überdachter 
Radständer auf dem neuen 
Edeka-Parkplatz ab. Dazu 
könne der Flecken dem Un
ternehmen sogar Zuschüsse 
in Aussicht stellen. 

Klaus-Werner Volker (SPD) 
war der Ansicht, dass die 
Kommune. b~sser selbst ent
sprechende Stellplätze baut. 

Auch dafür gäbe es Förder
geld aus öffentlicher Hand. 
Dennoch waren die Grünen 
für eine entsprechende Emp
fehlung an die Adress·e von 
Edeka. Dem folgte der Bau
ausschuss. Baufachbereichslei
ter Marcus Jakobs wies sicher
heitshalber darauf hin, dass 
die Offenlegung der Pläne we
gen der Feiertage noch etwas 
auf sich warten lassen könnte. 

Außerdem hatten die Grü
nen im Baµausschuss ange
regt, den Fußweg an der Stra
ße Am Markt deutlich zu ver
breitern. Thorsten Hauser 
(SPD) erklärte, dass es sich 
nicht um einen Bürgersteig 
sondern um ein Schrammbord 
handelt. Dieses solle verhin
dern; dass größere Fahrzeuge 
Schäden an der dahinter lie
genden Mauer verursachen. 
Allerdings sei geplant, auf der 
anderen Seite der Straße einen 
neuen Fußweg zu bauen. Da
mit waren die Grünen zufrie
den. gus 
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